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Große Kreisstadt Bad Krozingen              79189 Bad Krozingen-Tunsel, den 20.01.2026 
Ortsteil Tunsel                       
  

 
N I E D E R S C H R I F T Nr. 1 

der öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates 
am 15.01.2026 im Feuerwehrgerätehaus Tunsel 

von 19:30 Uhr bis 21:15 Uhr 
 
Anwesend: 
 
Ortsvorsteher Joachim Eisele  
 
 
Ortschaftsräte:    Cammerer, Wolfram 

Kirsten, Edgar 
Klein Simon, 
Ruf, Benno 
Schillinger, Jochen  
Schlageter, Michael 
 

 
 
Entschuldigt:        Bärmann, Jasmin 

Gamb, Stefan 
      Winterhalter, Nick ab 20:30 Uhr 
       
          
         

 
Gemeinderat:    Selinger, Michael (nicht anwesend) 
 
       
Von der Verwaltung.   Frau Rebitzke, Schriftführerin 
       
       
Gäste:      
 
 
Zuhörer:     0 

 
 
 
 
 
Ortsvorsteher Joachim Eisele eröffnet die Sitzung und begrüßt die Ortschaftsräte. 
Er stellt fest, dass die Mitglieder des Ortschaftsrates ordnungsgemäß durch Übersendung 
der Tagesordnung vom 02. Januar 2026 nebst vollständigen Sitzungsunterlagen auf 
elektronischem Weg einberufen wurden und dass der Ortschaftsrat beschlussfähig ist. 
Probleme mit dem Erhalt und Lesen der Sitzungsunterlagen gab es im Rat keine. 
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1. Fragen der Bürgerinnen und Bürger 

 

Keine Bürgerfragen 

 

2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung 

 

Es wurden keine NÖ-Beschlüsse gefasst. 

 
 
3. Aktuelle Bauvorhaben im Ortsteil Tunsel 

 

- Bauantrag Burgstr. 17, Flurstück Nr. 33 

Erweiterung eines bestehenden Wohnhauses und Neubau einer Doppelgarage 

Erteilung der vereinfachten Baugenehmigung mit Befreiungen 

 

 

4. Informationen zum Haushalt 2026 

 

OV Eisele informiert zum Haushalt 2026. Es gibt viele Pflichtaufgaben für die Kommunen 

die nicht reduziert werden können. Personalkosten sind gestiegen, da auch 

Tariferhöhungen stattgefunden haben. Durch die Große Kreisstadt gab es 10,5 Stellen 

mehr. 

Aktuell hat die Große Kreisstadt ca. 500 Beschäftige wovon 350 in Kita- und Schulen 

eingesetzt sind welches eine Pflichtaufgabe darstellt.  

Freiwillige Leistungen werden reduziert, das Ehrenamt darf durch die Einsparungen nicht 

geschädigt werden.  

Zeitarbeitsverträge sollen nicht verlängert werden, Handlungsfähigkeit muss weiterhin 

bestehen bleiben.  

Bürgerservice hat kürzere Öffnungszeiten, Kita Zeiten sollen gekürzt werden. 

Grundsteuer Hebesatz wurde von 200 auf 225 erhöht. 

2026 sollen 15 Mio. € investiert werden. 

Wenn es keine Fördergelder für Sportplatz, Aquarado und Terra Bahn genehmigt werden, 

werden diese nicht saniert da freiwillige Leistung. 

Rathaus + FW Tunsel, freiwillige Leistung somit auf 2027 geschoben, evtl. kann eine 

kurzfristige Unterbringung in den Gebäuden stattfinden. 

OR Kirsten erwähnt, dass aktuell das Rathaus eher verfällt, es sollte überlegt werden, ob 

an dem Gebäude/ Umbau festgehalten werden soll. 

Ziel Ortsbildprägendes Gebäude soll erhalten werden.  

 

 

5. Fragen der Bürgerinnen und Bürger 

 

Keine Bürgerfragen 
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6. Anfragen des Ortschaftsrates und Informationen der Verwaltung 

 

OV Eisele gibt folgende Informationen: 

 

- Ortsputz 21.03. 

- Seniorennachmittag 22.03. 

-  

OR Winterhalter kommt um 20:30 Uhr zur Sitzung 

 

- Fastnachtsumzug am 13.02. liegt noch keine offizielle Genehmigung 

Aktuell 88 Zünfte = 3800 Hästräger 

Zuschauer laut Hexen 5000, Polizei geht von 2000 aus, gerechnet wird mit 3500 

- SchmuDo wird von den Dominos organisiert.  

 

 

OV Eisele schließt die öffentliche Sitzung um 20:45 Uhr. 

 
 

Ortsvorsteher:   ………………………………. 

 

 

Für den Ortschaftsrat:  ……………………………….. 

 

 

Für den Ortschaftsrat  ……………………………….. 

 

 

Der Schriftführer:   ……………………………….. 


